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Deutschland
660 MWp; 46%

Spanien
50 MWp; 3%

Italien
35 MWp; 2%

Frankreich
10 MWp; 1%

Japan
330 MWp; 24%

USA
130 MWp; 9%

EU sonst
20 MWp; 1%

Portugal
10 MWp; 1%

Griechenland
5 MWp; 0%
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GLASWELT spezial

Der deutsche Photovoltaikmarkt hat seine internationale 
Führungsposition 2005 weiter ausgebaut. Die PV-Branche konnte 
sich über einen Umsatz von drei Milliarden Euro freuen. Doch wird 
das Wachstum in diesem Tempo weitergehen? 30

Technik und Werkstoffe

Verbindungen aus Kopfarbeit und 
handwerklich künstlerischer Metallgestaltung 
entwirft der Künstler Horst Zerres. 16
Nach einem Glasbruch stellt sich die Frage der 
Sicherung bzw. Sanierung der Fassade. Generell 
bestehen mehrere Sanierungsvarianten. 22

Der Sachverständige

In dem praxisbezogenen Gutachterfall 
geht es diesmal darum, dass in einem 
Mehrfamilienwohnhaus die 
Glasscheiben einer Balkonumrandung 
diverse Sprünge aufweisen.  25 


